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1. Teil: Rechnungswesen 
 
Bewertung mögliche Punkte  
 
1. Aufgabe 22  
 

2. Aufgabe 12  
 

3. Aufgabe 6  
 

4. Aufgabe 8  
 

5. Aufgabe 6  
 

6. Aufgabe 6     
 
 

Total 60  
 
 
 
Material  Arbeitsblätter 
 

Hilfsmittel   Taschenrechner 
 

Zeitvorgabe 60 Minuten 
 

Hinweise 
• Achten Sie auf eine übersichtliche und saubere Darstellung. 
• Bei Rechenaufgaben muss der Lösungsweg übersichtlich dargestellt werden. Unbelegte Resultate 
werden nicht berücksichtigt. 

 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg. 

 
Richtzeit zur Lösung der Aufgaben: 60 Minuten 
 
 
Diese Prüfungsaufgaben dürfen erst ab 2011 zu Übungszwecken im Unterricht verwendet werden. 

Aufgaben  
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Aufgabe 1  22 Punkte 
 
 

Für die Anwaltskanzlei Huber, Chur, sind folgende Geschäftsfälle zu verbuchen, wobei zur Lösung 
ausschliesslich die folgenden Konten verwendet werden dürfen: 
 

Abschreibungen Kreditoren (inkl AHV etc.) Übriger Betriebsaufwand 
Bank Löhne Übriger Ertrag 
Debitoren Mobilien Verwaltungsaufwand  
Eigenkapital Passivdarlehen Werbewaufwand 
Fahrzeuge Post Zinsaufwand  
Honorarertrag Raumaufwand Zinsertrag 
Kasse     Sozialleistungen       
 

Führen Sie das Journal mit Nummer, Buchungssatz, Text und Betrag. 
 

Geschäftsfälle: 
 

1. Per Post überweisen wir: 
• auf unser Bankkonto CHF 36'000.— 
• an Sekretärin H. Hübsch den Nettolohn CHF 5'247.— 
Total CHF 41'247.— 

 

2. Die Arbeitnehmer-Beiträge an die AHV/IV/EO und PK belaufen sich auf CHF 753.— und sind 
den Sozialversicherungen gutzuschreiben. 

 

3. Die Rechnung (bereits gebucht) von CHF 15'300.— für Büromöbel zahlen wir mit 
Berücksichtigung von 3% Skonto durch die Post. Zahlung und Skonto sind zu buchen. 

 

4. Wir senden die Rechnung von CHF 22'000.— an unseren Klienten Max Müller für die Prozess-
Vorbereitungsarbeiten. 

 

5. Barkauf von Büromaterial von CHF 780.—. 
 

6. Wir erhalten die Rechnung für unser neues Geschäftsauto von CHF 75'000.—. 
 

7. Die Einrichtungen werden mit CHF 10'000.— abgeschrieben. 
 

8. Die Bank belastet uns: 
• Darlehenszins  CHF 400.— 
• Teilrückzahlung  CHF 3'000.— 
Total      CHF 3'400.— 

 
 

Aufgabe 2  12 Punkte 
 
Man kennt folgende Grössen: 
 

Anfangsbestand 600 
Endbestand 540 
Wareneinkauf 160 
Warenaufwand 220 
Warenertrag Soll 20 Haben 500 
 

Berechnen Sie folgende Grössen: 
1. Bestandesänderung mit Buchungssatz 
2. Nettoerlös 
3. Bruttogewinn 
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Aufgabe 3  6 Punkte 
 
Der neue Airbus 380 weist 580 Sitzplätze auf. Bei einem Flug von  Zürich nach Singapur befinden 
sich 525 Passagiere an Bord. Wie viel Prozent der Sitze blieben leer? 
 
 
 

Aufgabe 4  8 Punkte 
 
 

Für eine Warensendung beträgt der Einstandspreis CHF 2'735.—. Die Bezugskosten betragen 
CHF 251.80. Der Lieferant gewährte 20% Rabat und 3% Skonto.  
 

Berechnen Sie  
a) den Nettobarankaufspreis 
b) den Katalogpreis 

 
 
 

Aufgabe 5  6 Punkte 
 
 

Die Bank schreibt  Herrn Müller einen Bruttozins von Fr. 500.-- abzüglich 35 % Verrechnungssteuer 
auf seinem Sparkonto gut.  
 

• Berechnen Sie den Nettozins und die Verrechnungssteuer? 
• Wie muss diese Gutschrift bei Herr Müller verbucht werden? 

 

 

 

Aufgabe 6  6 Punkte 
 
 

Frau H. Hübsch kaufte sich  bei einem Ausflug nach Bregenz ein schickes Kleid für EUR 425.--. Vor   
der Abreise kaufte sie in St. Gallen EUR. 600.--. Die Kurse in der Schweiz lauteten: Ankauf 1,49, 
Verkauf 1.55. Bei ihrer Rückkehr wechselte sie ihre noch vorhandenen 98.-- Euros in Schweizer 
Franken. 
 

 a) Wie viele Schweizer Franken kostete Frau Hübsch  ihr neues Kleid? 
 b) Wie viele Euros kostete sie dieser Ausflug? 
 c) Wie viele Schweizer Franken erhält sie beim Umtausch ihrer 98.-- Euros? 
 

 


